Aufgabe 3
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Der dargestellte Träger aus Stahl S 235 JR (E = 2,1·105 N/mm2) wird aus einem quadrati-schen Hohlprofil   100x100x5 (Iy = 281 cm4) hergestellt. An den Enden ist der Träger auf zwei Federn mit der Federsteifigkeit c = 500 N/mm gelagert. In Feldmitte befindet sich ein Hubkolbenmotor mit einer Masse m = 200 kg. Infolge nicht ausgeglichener Massenanteile des Motors wird der Träger in Feldmitte durch die periodische Kraft

F(t) = 500 N ·[sin (·t) + 0,5·sin (2··t)]

beansprucht, wobei die Erregerfrequenz
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[image: image2.bmp]beträgt. Zur Berücksichtigung von Dämpfungseffekten kann ein Dämpfungsgrad D = 0,05 angesetzt werden. Die Trägermasse kann vernachlässigt werden.



1) Berechnen Sie die Federsteifigkeit des äquivalenten Feder-Masse-Modells.

2) Bestimmen Sie die Kreisfrequenz 0 des Systems.

3) Ermitteln Sie das Durchbiegungs-Zeit-Gesetz w(t) infolge der angegebenen Belastung.

4) Zur Zeit t = 20 s wird der Motor abgestellt. Bestimmen Sie das Durchbiegungs-Zeit-Gesetz 

     w(t) für t ( 20 s.
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